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rein finanzielle und in nächster Nähe liegende Seite der forstlichen
Frage vorzugsweise betrachten — wir sagen die Bereinigung von
Männern dieser verschiedenen Richtungen wird Besprechungen
hervorrufen, deren Resultat sein wird, diese beiden auseinander
gehenden Anschauungs-Weisen der forstlichen Ockonomie zu mo-
difiziren, und dadurch die Interessen der Gegenwart wie der Zu-
kunft zu vereinigen.

Die breiten Grundlagen, auf welche die Gesellschaft sich

sticht, der geringe jährliche Gcsellschasts-Bcitrag, die Nähe der

Versammlungs-Ortc, welche deren fleißigen Besuch erleichtern,
das Alles zusammengenommen läßt erwarten, daß diejenigen un-
sercr Mitbürger, welche sich für die Wälder intercssircn, sich mit
den Gründern dieser Gesellschaft vereinigen und ihre Kenntnisse
sowohl als ihre Erfahrungen einer Einrichtung mittheilen werden,
welche jeder Politik, jeder finanziellen Spekulation fremd, sich

nur deßhalb konstituirt hat, um so viel als es ihr möglich ist,

zum allgemeinen öffentlichen Wohle des Landes und seiner Be-
völkcruug beizutragen.

Holz-Preise.

Kanton Waadt. Wir hatten hier sV«zvo)ch die größte
Kälte im Nov. und seit Ende dieses Monates hat sich die Tem-
peratur sehr gemildert. Man wird deßhalb auch weniger Holz
verbrennt haben als in gewöhnlichen Jahren. Ungeachtet dessen

sind die Preise des Holzes enorm gestiegen und es ist kein Fallen
derselben vorauszusehen, ungeachtet des größten Verbrauchs, den

man gegenwärtig von Torf und Steinkohlen macht. — Die Ei-
scnbahn-Schwellen nehmen eine so große Menge von Eichenholz
in Anspruch, daß der hohe Preis der übrigen Holzsortimcntc sich

erhalten wird. Was die Bau- und Nutzhölzer betrifft, so wird
ihr Preis sogar noch steigen.

Ich habe während des Winters die Holz-Preise in unseren
verschiedenen Ocrtlichkcitcn notirt und theile sie Ihnen nach-

stehend mit, da dieselben schon längere Zeit von hier aus nicht

mehr im Forstjournal notifizirt wurden. Dabei ist zu bemerken,



daß diese Preise diejenigen sind, welche beim Verkauf im Walde
bezahlt wurden und daß dieselben auf den Märkten der Städte
und Dörfer noch diel höher sich gestalten.

a. Tannen-Bauholz.
Im Waldbezirke v. Oujvn, Berglage, der Schweizer Kubikfuß 26,z Cent.

t, „ illontckaubart Bcrglagc 22,z

„ Uröcbaurl „ 23,7 //

</ „ loral, Höhe bei Lausanne, Sagholz 42

// „ Ilwoucl, hohe Bcrglage 45
bei späteren Verkäufen 52

s » Uotralolix Bcrglagc 39 »

» p „ (lranel8 Lr6t8, am Fuß des Berges 34 »

» Luobet, Berglg. mit schwierigem Transp 21

' ' Utroit8, Bcrglagc, das Holz ist in
der Umgegend selten, 49

// » 0à, ziemlich hohe Bcrglage 23,3 »

» » » in demselben Walde, aber

etwas tiefere Lage 26,5 »

„ lUatatreir, Hügelland 31

s » » Uierra Lonlr^, Hügelland 33/ »

» „ lUovtricbor, Bcrglagc 28

„ Urovoneo, „ 37

„ Ilou^emout, „ 34,2 /'
„ Uar?in, Hügelland 41

b. B rennholz das Klafter à 6' X 6' X 3,5'.
Buchen im Walde v. 0ujon 34 Frk.

„ „ Ldorvotla?, Oron 43,08

„ lli.8ou(t, hohe Berglage v. 8 Fr., l2,i7 //

,/

bis 14,^ Fr. je nach der Lage zur Abfuhr

„ Uotralolix, Berglage 20,5»

„ Loulox, (starke Spalten) 38,

„ „ (Prügel oder Knebel) 29,gz

„ (6o880na^) 42,.z

„ Ur8in8, (^ubormo) 50,^
„ Ilo8iöre, (beim Kamp v. viöre) 45,^
„ Louciex (Uazernv) 4l,so Frk.
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DaS Klafter Buchenholz wird auf dem Markt in Vivis bis zu SZ Fr. verkauft.

Eichen, im Walde v. 8l. Pierre 25,75 Frk.

„ „ „ porel (entrindetes Holz) 31 „
„ „ „ Lvulex, (taverne) 21,7^ „
„ „ „ „ „ altes Eichenh. 26,^ „
„ „ » (t1c.s5vni>)') 32,75 „

Das Klafter Eichenholz wird auf dem Markt in ViviS bis zu Zä Fr. verkauft.

Tannen, im Walde v. àat, Dürrholz 23,zr Frk.

„ „ „ trbere^, gesundes Tannenh. 25,4t „
„ „ „ .Vrrei b. 0rnn „ „ 27,47

„ „ „ Nalatre-- „ „ 2«f,9- „
„ „ „ vonlex, (paterne) 24,z- „

Das Klafter Tannenholz wird auf dem Markt zu Vivis zu Lg u. 32 Fr, verkauft.

Lärchen, in einer Pflanzung von 30—35 Jahren Mrr gewor-
dene Stämme, wurden das Klafter zu 25,<< Fr. im
Walde verkauft.

Vevev, 4. März 1859.
Da v all cie lotirez.

Die Redaktion bittet die etwas verspätete Einrückung
dieser sehr vcrdankcnswcrthcn und interessanten Mittheilung auS
dem Kt. Waadt wegen dem Druck der Protokolle zu entschuldigen
— sie hat übrigens nichts an ihrem Werthe für die Leser des

Forstjournals verloren nnd bitten wir um Zusendungen von Holz«
Preisen auch aus andern Kantonen.

Versammlung des Forstvereins.

Das unterzeichnete Comité bringt den verehrlichen Mitglie-
dern des schweiz. Forstvereins hiemit zur Kenntniß, daß, nach-
dem die in der letzten Hauptversammlung vorgeschlagenen Vereins-
orte die Aufnahme des Vereins abgelehnt, im Jahr 1859 keine

Vercins-Versammlnng statt finden wird; daß dagegen für's Jahr
1860 Zosin gen zum Vcreinsort bestimmt nnd Hrn. Forst-Jn-
spektor Wietlis b ach in Bremgarten zum nunmehrigen Vereins-
Präsidenten ernannt worden.

Für das abtretende Comite des schweiz. Forstvereins
dessen Präsident:

Stokar.
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